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(3'2-I) L i z i t a t i o n s - K u n d m a ch u u ss.
Vom k. f. illyrisch - innerösterr. Mil i tär-Hengsten-Dcpot-Posten Sello werden nachstehend verzeichnete Pferde a m 2 4 .

A u g u s t um IN Uhr Vormittags am Hauptwachplatz gegen gleich baarc Bezahlung lizitando verkauft werden.
Kauflustige belieben an dem bestimmten Orte und zur benannten Stunde zu erscheinen.

^ ^ ^ M a ß A b k u n f t
^ ^ ^ , , , ^ Z .- o , " I !^' >" " Geburlsort und Land Gattung
»« N a m c Geschlecht < 3 ^ F a r b e ^ ^ ' « ^ vom von der " Aumelkuug
A> s I K^ '̂Zj H'Wl'« Swt< ^ d.r Pferd,- !

5 «e«^->l« H^gst 223 Wrauschimm,! !!! >S 3,^- <"«^»>« «->«^m»«n ^ssiach in Kä.ntc» Kladrub.r

2? ^1»!^!'«« Hcngst 94 Lichlfuchö l !»!« 2 — /XIxi^i?« ' Ilulkl» Plber in Btcicrmark Araber Abkunft

l 2 8»,n!>2n Hengss 202 Honigschimmel >>! >4 3 ü 5>»,>>l>«» linder Babolna in Ungar» ! ?lrabcr Abkunft

I Uen..«!« ^ ^ ^ ^ ^ ^ 2 ! , « - ^ " ^ ' » l « ^ , " ' , « Ossiach in Kärnten Klauber ^ ' « "

l ^ ^»i» Wallach 86 kichtbraun >? !5z 3,— >Vn!» « ' „i'^In P'b« in S lnerma l t , Araber Abkunft

Laibach den !? , Auguss l8<!4.

. M 191.
1864. 3utelligeuzhlall zur Laibacher Zeitung. 23.

August.
(1580-2) Nr. 2884.

Erillllcrultg
an T h o m a S V> der gar .

Von dcm k. f. Vczirksamt, i!itiai. als
Gericht, wiio dein Thomas Vidergar
hiermit erinlicrt:

Ee habe Ursula Inuan vo>» Urschisch«-
wider denselben die sslage auf Veijäl)^.
und Elll'schenerklaiung der für >b» auf
der Nlal'täl >ul» U b -Nr. 2 :ul Pfar^
l!vch "̂ssilt>e Wa«ch haftenden Forderung
pr. 250 ft. V. Z. 5uk ln : "^ . 4. Augus!
l- I - ' 3- 2884. vieramls eingedrachl.
worüber zur mündlichen Verhandlung rie
Tags.'tzunq auf d,n

16 N o u e m l ' e r l. I . .
früb 9 Uhr. mit dem Anhange des §, 29
a. G. O. angcordnci. und dein Gellagien
wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Georg ssolde von Wmsch als ^Ul-«!<»l-
«<j «<-lull> auf stüie Gefal)l ll»b Kosie»
vcsleüt wxvde.

Dessen wild dlls. Î 'e zu dem Eüde
velstälikissel. r.iß rr n!le»falls zu rechter
Zeit sllbst zu erscheincn ot>er sich ei»c<»
a"der>» Sachwalter zu bestellen und n:>>
licr naml'oft zu machen Hal,'.', mieria/nö
di<°se NechlSsliche nnt drm aufgestellten
Kurator verdandclt mrlden wird.

K. k. Psjirk?amt Liltai. alö Gerickl.
am 4. August 18S4.

(1581—2) Nr. 2974.

Zweite
erckutive Feilbietung.
Vl'l« dem t. ?. V»z<rlöümte ^,'n:ai,

als Gl ich t , wirr mil Veu>^ ans da«
(5c>>ll vc>m '.). I.'li !. I . Z. 25)61. de.
lmml gemacht, daß, nachdem zu oer ouj
dcn

12. August l. I .
ut'tl Ansuchen ler A"lo>i Vresnikar'schen
ErblU uon Ustje an^cord!,elen tlsten lrc«
lnliuen lzellluciu!'^ r,r Martin Sliuschll.'
schs" Ncalttäi in Nenle >uli Nkif.'Nr.
1W^/, ml Hcrischaft Po«>0l,'tzh lein Kauf«
lulliglr el»ch'lutn lst,

am I.i. S e p t e m b e r 1. I .
f,üh 10 Mr . in rfr Gcrichlötanzlei die
zivc,lc Fe>l^«tU!i^taa>aß«ng adgfhallen
werden wird.

K. l . Vezitt^am, Liltai, als Gericht,

(1583 -2 ) " ^ N r 7 i 9 7 9

Erinnerullss
an dcn nnblk'i:n,t wo vlsiudNch,,, ^ranz
Plistou vo» Ol'crj.oenih und dlsst» 9^.

fällige Rechtsnachfolger.
Vc>n dem l. k. Vczliköamle Nassenfust.

als Gericht, »vird dem undtlannt wo be.

Nlldlichen "Franz Pristou von iD^rj ' l ic'
"«V und dessen allfälligen Rechlsüachfol«
ger« hiermit erinnert:

E< habe Iodam, Werk von Obeii/os»
nih wider dein'lllicn die Klage mif Er»
Üßüng mir Uinschreil'llng der im Ocnnr.
'.'uche der Hellsch.n't N>'ssenfl>l) 5u!) Url'.<
Nr. 9 Ulilk^nllncnde,, Vi'ltcldnl'c z»
Olik'jsßsi'ih >ul» znn,,. 22. Juni 1tt<)4,
.^j. 1978, vi.ramls eingebracht, worüber
^ir orüelillichen mün»llchen Veldainlung
ois Ta^satzung auf deu

14. N o v t m d e r d. I . .
früh 9 Uhr, mit ticm Anfange des Z, 29
c»er a. G. O. >u dieser Aml«ka»zlli an-
geordnet , und een Geklogten wegen
idres lllidekanuten Aufenthaltes Herr Io-
ssf Pehani uon Nassensnß als l,'>ui!lo!
l,^ n«:lun» auf ihre Gefahr und Hiessen
pestelN wurde.

Dlsseu werden dieselben zu dem Endc
uetständi^et. daß sie allenfalls zu rech-
>cr Zeit s«lbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen uod nn»
her nimd^ft zu machen haben, widrig,nS
diese Rlchlsfache mit dein anfgestellien
Kurator veilia,'t>,lt werben wird.

K. t. VezilkSamt N.isssllfuß. als Ge.
richt, an, 24. Juni 1864.

(1583-2 ) Nr. 2^22.

Dritte
crekutive Feilbietung.

Von dem k. l. Bezirksamts S,lnch.
als Gericht, wird im Nachdan^e zum
Goikle uon, 14, M.n I. I . . Nr. 1417
lillai'nt gemacht, die in der Ekcsuxons'
sache des Mai tin Kolescha vo» Meline.
wldcr Alnon Klanzhar von Hlldsperg,
a»>f den

25. August und
26. S e p t e m b e r 1864

angeordnet a.ew»sene erste und zwcitt
erckxtlve FeNl'ielllng werde f u r . abge>
ballen elllält Uno ,s habe bci der drit
ten aus deu

27. O k t o b e r 1804
angeordneten crelutiucn FeUblelung sein
verbleiben.

ss. k. Pezirksamt Sittich, als Gericht,
am 13- August 1804.

si585-2j Nr. 2095.

Grekutive Feilbietung.
Von dem l. l. VeziikSamle Oberlai.

bach, al^ Gericht, wiro hielnit belannl
gemacht:

CS sei über daö Ansuchen des Mi«
lhiaS Masl als Rechtsnachfolger des ver«
nordcnen Johann Mlisl von Ui'tcrbreso»
oiy. gegen ^orenz Turschizh von tbcli«
vort, resp. die Vormünder der nij. Loiexz

Tnrschizl»'schc'.,'Klnder, a ls: Helena Tur-
schizv von U'Uelbresoviß und Michael
Hlichadobnlg von N'schoul) we^cn, auö
o,m gslichilichen Vciglsiche «om 5, Aliens!
1853. Z. 5300. schüloiger 105 fi. ö, W,
u. «. c. in die erelniioe öffentliche Ver-
»levelling der. deu, i'eßtern gcbörigen. <m
Ollindbnche der Herlsch.n't Fstndcnlh.'!
<l<!> Urb.Nr. 49 ^l)lkomine»d,n, zu U»>
terl'rssooil) Hal>«<Nr, 7 IiegcndlN Nl'a!i>
tät sammt An» und Zügcl'öl liu grrichl»
!ich erbolitücn Schcih»>»,,öwcNhe vc>»
1195 ft. 2(1 kr, ö. W. geu'illi^t. »»b
>̂ic Vornahme deisslben die crekutiven
Hlill'iclllngstags.ihungen auf dln

24. S ept c»! b c r.
22, Ok tob . - r und
21. N o u l m b c r d I .

jedesmal Vormittags um 9 Ul)l. in der
lneslgen AintSkanzlti mil rein Anhange
benimmt worden, daß die fellznl'iclend,
5l'cali!at nnr bei rer >st)ten Fei!i'ie>
lu»g anch unter dem Scha'ßnngöwcrthe
an den Meistbietenden hintangegcben
werde.

Das Schaßuna/prolokoll. der Grui'd.
i'lichsektrall und d>< Lizitaüonsbel'lngniss,
können bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstnnden eingesshen werden.

ss. k. VeziirVamt Obetlaibach, alß
Gericht, am 7. Juli 1804.

(1589-2 ) Nr. 2157.

Grekutire
Rea!-Feilbictmll;.

Von dem f. k. Vezirköamte Neifniß,
als Gsl'cht. wird lnemil bekannt gemacht:

Es sei über ras A»such,u des ss«n!
Psljali l von N l i fmh. gegen Johann
Govnlk von Hnssach Nr. 0 wegen. .:uS
oem Zablungöalifirage vom 22. Iunl
1861. 5il. 3003. sHuldiger 00 fi. ö. W.
e. 3. l.'., in die erekntilie öffentliche Vei>
steigernng der. dem Leßtern gebörigen. im
Orl,ndl,'uche dcr Herrschaft Relfoiy .><ul»
Nrb'Nr. 578 uoilommendlii Nealüat
,m gerichllia) erhobenen Schäßlingilweitde
von 746 ft. ö. W. gewilllgel, und zur
Vornahme derselben dle crckiüiucn Neal«
t'leilluetungs-Tagsahiingen anf den

9. S e p t e m b e r .
10- ( N o t i e r i,„d
11. N o u e m b e r I. ),.

lede«mal Vornlittags um 10 Uhr, l»
cer Amlöfanzlei mit dem Anhang, l»,.
slimmt worden, daß die flilzul'iflsnde yleali.
läl nur bei der leyten Feilbutung auch
nnlec dem Schapunggwerlhe an de»
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schclßuligsprolololl. der Grund»
buchsexlract und die i!izilalionsbedinguissc

können bei diesem Gerichte m den gewöhn»
lichen Nnuastunden ringeseuen werben-

K. k. Bezirksamt Neifnih. als Ge-
richt, am 8. Juni 1804.

(1593-2) Nr. 1570.

Gnmll'Nlitg
an Maria Inslie^ uon Poniqne und t-e-

rcr nnbckannte Nechivnachfolger.
Von den, k. k. t'ezilksaintc Groß'

>"lä'iy. c,!̂  Gericht, wird der Maria I " ^ '
liez von Poniciue und deren „»belanlllen
Nechtsnachfolgern tiierlnit t,l„„»rl '.

6s habr Stsfan Skull uml Poniquc
,vioer dics,!l>sn dic Klage auf Verjährt'
und Erloschsnerklarnng der auf der Nea»
lilät Nklf..Nr. 7 l n«! Zobelöl'erg ",'t
dem Vertrage ddo. 27. I,ml 1827, M'
tab. 10. Mai 1828 haftenden S a M -
dernng pr. 84 f!. ost, W. .^ " l ' ,"->'"".
deutigen Z. 1570, htcramls einge«
bracht, worüber zur mündlichen Ver<
Handlung die Tagsaßung auf den

20. S e p t e m b e r d> I . .
früh 9 Uhr. mit bcm Anbange des § 29
l>cr a. G. 0 . angeordnet, und den Ge«
klagten wegen ihres unbekannten A»s'
enthaltes Jostf Vabizh uon Poniqne al,ü
(^oililo!- lxl uclum auf ihre Gefahr und
ssc'sls» bestcUl wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
uerstäi.digct, daß sie allenfalls zu rechtcl
Zeit ssll'st zll rrscheineu. oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anb?r
namhaft zu machen haben. widr,gens
diese Nechtösache mit den» aufgestellte"
ssnrator verhandelt werden wild.

ss. l. VezirkSamt Oroßloschlh, als
Gericht, am 24. Mal 1864. '

( l .597-2) Nr. 204l-

2. und 3.
enkutive Feilbietung-

I m Nachhange znm dießsciligell Eoik>e
vom 1. Juni I. I , , Z, 1818, wird l'l'rl
Ansuchen der Maria VeV uon Podrezl"-'
bekannt gemacht, daß die eiste sse,lb>c'
inng der dem Anton Dolchn' v^'" ^ " ' ! '
zhizh gehörigen, im Grlindbucht der ssircl't
S ' . Paul zu Mauzhizh t>ul) Urb '?il.
7 vorkommende» Realität l'cl". sch»>^
gcr 50 ft. c. «. 9. qjs abgethan z" rc»
liachten ist. hiNll^t" "bcr soll e s ! ' " ! " "
auf dcn

27. August und
27. S e p t e m b e r I. I-.

angeordneten weitern F,ill,ietu"gsiaa>''i
zungen sein Verbleiben haben.

ss. k. Vezirksaml ssrainburg, als ^e
richt, am 28. Juli 1804.


